
Blick in die Schörerei des Chemiefaserkombinats Wilhelm-Pieck-Stadt Guben. An 
der raschen Entwicklung des Kombinats haben die Brauen hervorragenden Anteil.

rungen und Maßnahmen sind immer wieder erforderlich und müssen in ihrer 
Durchführung vom gesamten Kollektiv des Kombinates verstanden und auch 
kontrolliert werden. Neue Ideen werden dabei geboren werden und mit dazu 
beitragen, daß sich die Technologie und Organisation der Arbeit, aber auch 
die Qualifizierung der Werktätigen und die Leitungstätigkeit ständig ver­
bessern.
Wo der populären Losung „Sozialistische Rationalisierung mit den Menschen 
— für den Menschen“ jedoch kein konkreter Inhalt gegeben wird, dort gerät 
sie in Gefahr, zu einer Phrase herabgewürdigt zu werden. Auch dafür gibt 
es — leider — Beispiele in unserem Bezirk.
Im Bereich Druckgaswerk des Kombinates Schwarze Pumpe und in der 
Zentralwerkstatt Welzow kritisierten die Arbeiter die verantwortlichen Leiter 
und damit, wenn auch indirekt, die politische Erziehungsarbeit der Grund­
organisation. Die Arbeiter beschwerten sich darüber, daß mit ihnen wichtige 
Probleme der sozialistischen Rationalisierung des Betriebes nicht offen und 
konkret diskutiert werden. Dabei ging es um die Frage, wie der wissenschaft­
lich-technische Höchststand in der Produktion erreicht werden kann. Es ging 
um technische Vorgänge innerhalb der Anlagen, um die Erreichung der pro­
jektierten Parameter bei neuen Produktionskapazitäten, um die Qualität der 
Erzeugnisse und der ausgeführten Arbeiten, um die Kostenentwicklung und 
um andere Fragen. Wieviel kluge Ideen und Vorschläge gingen auf diese 
Weise verloren, die unserer Volkswirtschaft zum Nutzen gereichen könnten! 
Aber nicht nur der ökonomische Verlust ist zu bedauern, sondern mehr noch 
der Verlust an Vertrauen und Aktivität, wenn die Werktätigen das Gefühl 
haben, daß ihr Wort kein Gehör findet.
Mangelhafte Arbeit mit den Menschen ist immer ein Ausdruck schlechter 
Leitungstätigkeit mit allen ihren Folgen. Ist die Leitung nicht auf der Höhe 
ihrer Aufgaben, gibt es viele Mängel, seien es ungenügender wissenschaft­
licher Vorlauf, Mängel in der Planung, in der Kooperation und Bilanzierung,
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